Münster: Zur Nachahmung wärmstens empfohlen 

»EMMAUS« - Auf dem Weg des Glaubens: Auf dieses spannende Unternehmen haben sich 18 Teilnehmer und 10 Mitarbeiter für 10 bzw. 15 Abende eingelassen. Ein neuer Grundkurs des Glaubens, der in der Matthäusgemeinde in Münster stattfindet. Grundkurse des Glaubens haben seit vielen Jahren Tradition – mindestens einmal, manchmal sogar zweimal im Jahr wird dazu eingeladen. Aber dieser Kurs ist neu. Wir sind sehr gespannt. 

Die Teilnehmer kommen aus ganz unterschiedlichen Motiven: Leute, die aus Interesse über die Zeitungsanzeige gekommen sind; oder z.B. ein Pärchen, die unsere Gemeinde länger beobachtet haben und jetzt wissen wollen, was da wirklich dran ist. Auch Leute, die (wieder) in die Kirche eintreten wollen, müssen in unserer Gemeinde einen Grundkurs des Glaubens besuchen. So ist es ein buntes Publikum.

Es gibt nur kurze Einführungslehreinheiten, dafür viel Gespräch in den Tischgruppen – die Mitarbeiter sind gefordert, Stellung zu beziehen über ihren eigenen Glauben. Es ist spannend, über 10 Abende zu erleben, wie sich manche Teilnehmer mehr und mehr öffnen. Beim Gottesdienst nach 10 Abenden haben wir 3 Teilnehmer getauft und weitere 3 sind in die Kirche aufgenommen worden. Es ist toll, zu merken, wie Gott an einzelnen arbeitet und sie Entscheidungen fällen. Das Interesse an einer Teilnahme am Hauskreis ist da und auch der Wunsch, die Gemeinde besser kennen zu lernen.

Es ist spannend, die Gespräche an den Tischen mitzubekommen. Auch wir Mitarbeiter werden herausgefordert, über unseren Glauben und seine Auswirkungen auf Familie, Beruf, Alltag zu reden. Das ist viel Wichtiger als manche gute Predigt eines Hauptamtlichen. Da die Glaubenskurse schon Tradition in der Gemeinde sind, ist es auch gut, etwas Neues zu probieren. Ich kann diesen Kurs nur empfehlen.

Es ist nicht nur für die 18 Teilnehmer eine intensive Zeit, auch für uns 10 Mitarbeiter. Zu Beginn dieses Jahres, im Januar / Februar haben wir die letzten 5 Abende, die zu dem Kurs gehören, für ehrenamtliche Mitarbeiter der Gemeinde geöffnet, weil es um ganz praktische Fragen des Christseins im Alltag geht. Wir werden sie auch demnächst in etlichen Hauskreisen unserer Gemeinde durchführen, weil hier der Alltagsbezug besonders stark ist. Dann brauchen wir sicher mehr als nur einen Abend pro Thema. Darauf freuen wir uns. 
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